
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das EU – Schulprogramm für Obst und Gemüse hat das Ziel Kinder in 

Bildungseinrichtungen mit der Abgabe von Obst und Gemüse zu fördern. Damit soll der 

rückläufige Verbrauch von frischem Obst und Gemüse bei Kindern erhöht werden. 

Seit zwei Jahren bietet die aks gesundheit GmbH Vorarlberger Schulen an, die Organisation 

und Abwicklung der Förderung der Obst- und Gemüseauslieferungen zu organisieren.  

▪ Die Gesundheit der Schulkinder wird gefördert 

▪ Die Schule hat keinen Aufwand für die Organisation und Förderabwicklung 

▪ Der Selbstkostenanteil wird im Schuljahr 2024/25 voraussichtlich je nach 

wöchentlicher Liefermenge zwischen 11 bis 16 Euro pro Kind und Schuljahr liegen 

 

 

Ein Erfahrungsbericht der Volksschule Götzis Blattur finden Sie auf der 

Homepage der Marke-Vorarlberg unter: www.vorarlberg-

chancenreich.at/aktuell/essen-an-schulen 

 

Anmeldungen für das Schuljahr 2024/25 

unter folgendem Link: https://de.surveymonkey.com/r/S528YF8 

 

 

FRISCH, SAFTIG UND GESUND 
EU-Schulprogramm  

für Volksschulen, Mittelschulen, polytechnische Schulen und Sonderschulen in Vorarlberg 
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Angebot durch die aks gesundheit GmbH 

für Volksschulen, Mittelschulen, polytechnische Schulen und Sonderschulen in Vorarlberg 

 

Organisation der wöchentlichen Obst- und Gemüselieferung  

Die aks gesundheit organisiert wöchentliche Obst- und Gemüselieferungen direkt an die 

Schulen. Die Lieferungen umfassen drei verschiedene Sorten aus saisonalen und regionalen 

Produkten. Die maximal geförderte Bestellmenge beträgt 250g pro Kind und Woche. Bei der 

Anmeldung kann die gewünschte Liefermenge bestellt werden, die Mindestbestellmenge pro 

Auslieferung beträgt 5 Kilogramm. 

Förderabwicklung  

Die komplette Förderabwicklung mit der AMA (Agrar Markt Austria) übernimmt die aks 
gesundheit GmbH. Der Selbstkostenanteil wird von der aks gesundheit direkt an die 
Gemeinden, Schulen, Elternvereinen oder anderen Sponsoren verrechnet. Die Schulen 
bestätigen einmal monatlich die Lieferungen.   

Durchführung der begleitenden Maßnahmen 

Zusätzlich kann Ernährungsbildung im Unterricht in Anspruch genommen werden. Die 
Durchführung des Verkostungsworkshops übernimmt eine Ernährungsfachperson der aks 
gesundheit. Es entstehen keine weiteren Kosten.  

Für die praktische Umsetzung, Obst- oder Gemüse selbst anzubauen, besteht die 
Möglichkeit ein Hochbeet anzuschaffen. Die Hochbeetförderung beträgt max. € 300,- und ist 
mit zwei Hochbeeten pro Schule/Schuljahr begrenzt.  

Anmeldungen für das Schuljahr 2024/25 

unter folgendem Link: https://de.surveymonkey.com/r/S528YF8 

 

Noch Fragen?  

Melden Sie sich bei Beate Dörler, Tel. +43 5574 / 202 – 1057 oder beate.doerler@aks.or.at  
oder besuchen Sie unsere Webseite unter www.aks.or.at/eu-schulobstprogramm 

https://de.surveymonkey.com/r/S528YF8
mailto:beate.doerler@aks.or.at
http://www.aks.or.at/eu-schulobstprogramm

